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Samstag den 23. August 1879.

' ^ 7 ' Lehrerstelle. " ' ^
Nachdem sich für die an der neu zu eröff-

nenden einklassigen Volksschule in Gereu'h zu be-
setzende Lehrerstelle bisher keine Bewerbungen er-
gaben, wird der neuerliche Concurs zur Besctzunq
d'ejer Stelle mit dem Termine bis

5. S e p t e m b e r l. I .
wn dem Beifügen ausgeschrieben, daß nach der
Mittlerweile von dem hohen k. k. Landcsschulrathe
lurKram auf Grund der tztz 38 und 39 des Landes-
ge etzes vom 9. März 1879 vollzogenen Classifi-
cation mit der obigen Stelle ein Iahresgehalt von
«Nr "100 f l . und der Genuß eines Näturalqnar-
«errs verbunden ist, und daß laut Sitz.mgsbeschlusses
M i 7. d. M . auch weibliche Lehrkräfte zur Com-
pelenz zugelassen werden.

Die Gesuche sind bei diesem k. k. Bezirköschul<
rathe uu Vorgeschriebenen Wege zu überreichen.
^ K . k. Bezirksschulrath Loitsch am 20. August

^ ^ 2 7 Nr. 3169.

Kundmachung.
a o n , « ^ s ^ ^"ksgerichte Id^'ia wird bekannt
Miacht, daß der Beginn der Erhebunqen zur

kaun i k ^
^ . "Us ben 2 9 . AuauN 1 »»7«

v°n ̂ ? !" H°"l° de« Gastwilthes Blas Feriantie

W " ^ ^ / « ^un« ihrer Nech.e
K.k. Bezirksgericht Idria am 16. August 1879.

(3657—2) Nr. 2684.

Kanzlistcn-Stelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Kanz-

listenstelle mit den Bezügen der X I . Rangsklasse
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter gleichzeitiger Nachweisung der Kennt-
nis beider Landessprachen bis

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

Hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte Milita'rbewerber werden
aus das Gesetz vom 19. April 1872, Z. 00, und
Ministerialverordnung vom 12. Ju l i 1872, Z. 98,
N. G. B l . , verwiesen.

Laibach am 15. August 1879.

A. ll. Aanäesgeritllts^Prüslllium.
(3682—3) Nr. 2037.

Kundmachung.
Bon der k k. Tabat-Hauptfabrik zu Laibach

wird hiermit wegen Sicherstellung des Lotaltrans-
portes der Tabakfabrits- und Berfchleißgüter für
die beiden Verwaltungsjahre 1880 und 1881 die
Ofscrtverhandlung ausgeschrieben.

Unternehmungslustige haben ihre mit einer
50 Kreuzer-Stempelmarke versehenen und mit einem
Badium von 300 si. belegten Offerte längstens bis

2 4 . Sep tembe r 1 8 7 9 ,
um 11 Uhr vormittags, Hieramts zu überreichen,
woselbst auch die näheren Bedingnisse täglich von
8 bis 12 Uhr vormittags, dann von 2 bis 5 Uhr
nachmittags, eingesehen werden können.

Laibach am 18. August 1879.

Hi. K. Tubuk"H)uuptsubrik.

(3620-2) Nr. 1989.

Kundmachung.
Von der k. k. Tabak-Hauptsabrik zu Laibach

wird hiemit wegen Sicherstellung der Lieferung von:

3000 Stück 13 mm dicken, 210 mm.breiten, FZ
6000 - 13 - - 260 - - ^ f f
6000 - 13 - - 316 - - 3 «
5000 - 20 - - 210 - - ^ 3
7500 - 20 - - 260 - - Z3
6000 - 20 - - 316 - - I f f

für das Jahr 1880 die Ossertverhandlung aus-
geschrieben. Die Offerte, welche mit einer 50 kr.«
Stempclmarte und einem Vadium von zehn Per-
zent des angebotenen Lieferungswerthes versehen
sein müssen, sind

b i s 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

11 Uhr vormittags, in der Amtstanzlei der ge
nannten t. k. Tabak - Hauptfabrit versiegelt abzu-
geben und haben die Erklärung zu enthalten, daß
der Offerent die Lieferungsbedingnisse, welche in
der Fabrikskanzlei zu jedermanns Einsicht auflie-
gen, eingesehen hat und sich denselben ohne Vor-
behalt unterwerfe.

Die Lieferungspreise, welche per Stück der
einzelnen Gattungen zu stellen sind, müssen in dem
Offerte sowol in Ziffern als in Buchstaben aus-
gedrückt sein.

Der Lieferpreis ist loco Fabrik verstanden,
was ausdrücklich im Offerte zu bezeichnen ist.

Nach abgelaufenem Termine überreichte Offerte
werden nicht berücksichtiget werden.

Laibach am 12. August 1879.

Von äer k. k. Caink - Oauptsubrik.

A n z e i g e b l a t t.
(3391-3) Nr. 4953.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wlrt» belannt qemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
"ud dcs Anton Kuralt. Vormünder dcr
uunw-j. Franz Kurait'jchcn Erben (durch
"'.Mencingrr). die cxec. Versteigerung dcr
" " Gertraud Danic von Michelslctten
uerii..?^" " " ^ ^ ) " " " Dani?) gchörigcn.

lUlll Urb.-Nr. 79 a<1 Michelstetlen be-
w lüget, und hiezu drei Feilliietungs>Tllg.
»Mngen, und zwar die erste auf dcn
., . 29 . A u g u s t ,
die zweite auf dcn

2 9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
w der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
«"geordnet worden, daßdicPfandrealität bei
oer ersten und zweiten Fcilbictung nur um
uoer über dem Schätzungswerth, bei dcr
°ulten aber auch unter demselben hintan-
Negeben werden wird.

Die «icitationSbedingnisfe, wornach
msdesondere jeder Üicitant vor gemachten,
«ndoe e.n I0pcrz. Aaoium zuhanden der
^'""lonslommilsion zu erlegen hat. sowie
^^?atzung«protolol l und der Orund-
lckn m ^ ^ ' ' ' " "» der dicsaericht-
'^en Neglstratur einaeschm werden,
die A ? ^ "lrd bekannt gemacht, daß
« e a t t N ^ ?^^llal'schen Erben ein-
H ? ^ u b n l dcm aufgestellten ^ ^ ^

O , l ? " ^ zugestellt wurde.

l5 Juli I 8 7 ^ ' " ^ " ^ l Krainburg an,

(3110—3) Nr. 5351.

Erinnerung
an B l a s S e v e r . M ichae l K r a n j c
von Bczulal, M a r i a , A n t o n und
I a l o v S v i g e l j von Niederdorf, rück-
sichtlich deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Vezirlsgcrichte Loitsch
wird den unbekannt wo befindlichen Blas
Sever. Michael Kranjc von Vczulal,
Maria, Änlon und Jakob Gvigelj von
Niederdorf, rücksichllich deren uubelannlen
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte Ialob Soigclj von Niederdors
die Klage <Io prao«. 18. Ma i d. I . . Zahl
5351, pcw. Anerkennung der Erlöschung
des bci dcn Realitäten und Rectf..Nr. 572,
546 und 574 u,ä Haasberg haftenden
Pfandrechtes M o . 605 f l . 8 tr., 400 fi.
10 f l . 8 lr. und 562 f l . 9 tr. sammt An-
hang eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatznug
auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 dcr allg. Gerichts-
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Hcrrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
üä u.Lwlli bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen odcr sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und

die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichts»
ordmmg verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen cs übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbehclfc auch dem benannten Curator
an dir Ha»d zu gebe», sich die aus einer
Verabsäum ling entstehenden Folgen selbst
beizumrsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht iioitsch am 21sten
Mai 1879.

(3370—3) Nr. 4271.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Frau
Clementine Sever von Iohanniblhal
(durch dcn Machthaber Ferdinand Scoci
von eben doit) die exec. Versteigerung dcr
dem Iguaz Rrpovä von Svinslo ge.
hörigen, gerichtlich auf 40 fl. geschätzten
Realität sud Urb.-Nr. 82 aä Gut Grün-
hof bewilliget, und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

26. August ,
die zweite auf den

26. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O l t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse. wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden dcr
^icitationslommijsion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
l2. Ju l i 1879.

(3623 -2 ) Nr. 3994.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde in der Executionssache der

Helena Zigon von Kome pcw. 300 fi.
s. A. die exec. Fcilbietung der auf 1620
Gulden bmertheten Realitäten u.ä Pfarr-
lirchengill Nlppach wiu. 111, p ^ . ^ ^
und uä Herrschaft Wippach tum. VI , iing.
152 bewilliget, und werden zu deren Vor-
nahme drei FeilbietungSterminc auf den

17. Sep tembe r ,
17. O l t o b e r und
19. November 1879 ,

jedesmal vormittags Bn 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
daß dieselben bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder übev. be, der
dritten aber auch unter dem Schätzwerthe
an den Meistbietenden hlntanvertauft wer-
den, welcher binnen 14 Tagen um t»e
Venheilung einzuschreiten und derselben
aenäh die zugewiesenen Gläubiger zu be-
^diaen evtnlucll sich mit ihnen abzu-
wd aben wird. und daß jeder Mi t -
,' ler mit Ausnahme des Execullons-

führers, ein 10perz. Vadium zu erlegen
habe.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
23. Jul i 1879.
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Janus,
wechselseitige Lebensversicherungs-Anstalt

In. •^TIean..
Gegründet im Jahre 1839.

Dor „Janus" boruht auf dor Grundlago dor Wechselsoitigkoit, kraft vvolchor allo Mit-
glieder verhältnismässig Eigenthümer des gosammton Anstaltsvermögons sind, daher der
jährliche Reingewinn unter dio Mitglieder vertheilt wird; in don letzten 15 Jahren erhielten
die auf Todesfall versicherten Mitglieder im Durchschnitte jährlich 20 °/0 dor gezahlton
Prämie rückorstattet.

Die Vorwaltung ist öffentlich, indem allo Mitgliodor dor Anstalt das Recht haben,
an der Verwaltung thoÜKUnehmen, und die Direction sowie der Ausschuss von don Ver-
sicherten aus ihrer Mitte gewählt worden. Dio Diroctiou und der Ausschuss walten ihres
Amtes unentgeltlich.

P r ä s i d e n t des Ausschusses i s t :
Seine Excellenz Anton Ritter T. Schmerling, Gr.-Kr. d. Stph. u. d. L.-O., Gr.-Kr. d. span.
O.-C. III., d. bad. 0. d. Tr. n. d. sacks. Ern. H.-O., Goh. R ath, Doktor d. Rochtc, lebensläng-
licher Reichsrath, Präsident dos obersten Gerichtshofes, Curator dor therosianischen Aka-

domio u. s. w. u. s. w.
Die Di roc t ion b e s i e h t aus don Her ren :

Lucam Carl, Ritter von, k. k. Landosgerichtsrath a. D., Eoforent der ersten österr. Spar-
kasse. Präsident.

Jurl£ Theodor, R. d. Frz. Jos.-O., Dr. d. Medizin und Chirurgie, Präsid. d. Witw.- u. Wais.-
Sociot. d. mod. Faeultät, Präsidont-Stollvertretor.

Altmann Michael, Amtsdirektor d. Wionor Bürgcrspital - Wirthschaftskommission, Mitglied
d. G rundstouer-Rogulier.-Konimiss.

Bayer Kndolf, Sekretär d. k. k. pr. woehsols. Brandsch.-Vors.-Anst.
Kluger Koiirad, Dr. d. Rechto, Sekretär der k. k. priv. Südbahn-Gosellschaft.
Kolbe Josef, Dr., o.-ü. Prof. a. d. techn. Hochschulo, Vorst. d. k. k. RcaLsch.-Prüf.-Kommis.i.
Schmidt Carl, Oberbuchhalter dor k. k. priv. Südbahn-Gosellschaft.
Siess Rudolf, Grosshändler.
Klang Rudolf, Generalsekretär.

Geschäftsresultate während der letzten 10 Jahre 1869—1878
in fl.8. W.

Vorwal- ^5™^?? TDividendederl
vorwai Versicherte Vermögens- iur Todesfälle, Bilanz- auf Ableben |

" ° s " Kapitalien stand n r X " Uoborschuss versicherten |
jähre F vorsicherungon Mitglieder*) j

und Renten

1869 9.650,699 2.048,750 188.951 70,314 2075 «
1870 11620,860 2.250,464 208,806 80,125 20 80 g
1871 13.397,982 2.4:56,968 234,887 87,107 21 — 3
1872 15.662.018 2.684,277 295,185 84,755 1906 *
1873 18.049,719 2.792,040 363,296 96,119 1950 3
1874 20.503,743 3.034,667 293,068 102,584 2 0 1 — |
1875 21.664,017 3 297.530 322,812 120,254 21"— |
1876 21.715.416 3.541,431 348,210 121,379 20"50 f
1877 21.837,532 3.824,436 318,138 121,718 21— £
1878 22.690,100 4.097,085 398,782 111,812**) 19 50i 5'

*) Dio auf Erlebensfall versicherten Mitglieder erhielten durchschnittlich 0 Pcraont der Jalircsprämie,
die Rentner und PonBionaveraichorten 2-25 Per/out, reap. \ Perzcnt dnr kapitiilischcn Priiraie rückvergütet

*•) Der Gewinn pro 1878 verringerte sich infolge der um H. 80,000 höhereu Auszahlungen für Todesfälle.

In dem letzten Jahrzent wurden also fttr sallig-e Versicherungen 11. 2.977,135
ausbezahlt und fl. 9i)(i,l(»7 an UeVerschlissen er/ielt, welche statutengemliss zur
Vertheilung: an die Versicherten gelangen.

Das V«rmögon vordoppolto sich während dieses Zeitraumos und bestand am Schlüsse
dos Jahres 1878 aus folgenden Werthen:

Kassestand am 31. Dezember 1878 fl. 20,698'97
Realitäten (2 Häuser, I. Bozirk, Wion) „ 350,50719
Effekten (Renten und Eisonbahn-Prioritäton) „ 523,20953
Hypothekardarlehen (auf Häuser im Wertho von fl. 7.577,342-493,556

vorausgehende Lasten) ,> 2.422,81881
Einlagon boi der ersten österr. Sparkasso, Kreditanstalt und n.-ö. Es-

coraptobank „ 177.647-49
Polizzondarlehen „ 365,269-39
Agentenausstände „ 55,98876
Diverse Debitoren „ 36,380()4
Rosorvefordorungen boi Rückvorsicherungs-GeHollschasteu „ 87,58(>(J8
(!autionon der Agenten und Repräsontauten » 44,849-93
Geschäftsiuvontar und Mobilion » 12,228-45

tl. 4.097,085-21
Im Jahro 1879 gelangt der Reingewinn des Jahres 1874 im Betrage von fl. 102,584 55

au dio Mitglieder zur Vortheilung, und erhalten rückerstattot dio Versicherten:

rSÄ:::::^}*'.J'ta^tato

" 5°U t^ o ~ o r t der kapitalistischen Prämio.
„ Pension o"—u/ol

Repräsentanz für Krain in Laibach:
Josef Strxelba,

Petersstrasse Nr. 30. (3618) 3~2

(3255-3) Nr. 2959.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executiven Feil«

bletun« der Realitäten des Josef Ga-
spersiö «on Eisuern Nr. 60, Urb -Num.
mcr 1807/1, und Urb.-Nr. 91 . loi. 151
aä Elsnern werden die Tagsatzungen auf
den

6. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
8. November 1 8 7 9 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier-
gerichts angeordnet, obbezeichnete Realitäten
jedoch nur bei der dritten Taasahung
unter dem Schätzwerthe von 200 fl. und
1750 ft. hintangegeben werden.

Lack am 18. Juni 1879.

(2987—3) Nr. 4 l 10.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Oezirtsgcrichte in Adels,
berg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache dcr
Kiichenvorstehuna von S t . Pcter (durch
Anton Lenassi von Sajovc'c aegeu Michael
äelhar von S t . Peter wegen 36 fl. 25 lv.
und 38 fl. 35 lr. die mit dem Bescheide
vom 25. Jänner 1879, Z. 759, auf den
30. Mai 1879 angeordnet gewesene dritte
exec, ffeilbietung der Realitätenhälfte Urb.-
Nr. 20 ' / , ad Prem auf den

29. Ok tober 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
30. Mai 1879.

A Neueste Entdeckung! z
« I n der k. k. lleinen Lotterie wurden über »

3 80,000 Gulden
H I in den letzten Ziehungen aus Gruppe I I und 111 gewuunen, worüber zahlreiche >
«H Dantschreiben vorliegen. (A55l1) 4 - 4 ^

3 « ^ 2UW sichere Gewinste ^ML
3 1 enthält jede Gruppe, welche den Thciliiehmcrn laut nuslicgendeni Spcelplanc glsichcrt !

3 ü"d Subscription für Gruppe
FH für die Wienev Ziehung für die Orager Ziehung !
« am 30. August 1879. am 30. August 187!).
«U Von heute llb werden n u r für obiqe zwei ^iehunarn Reihen ausgefolgt, I
^ und zwar mindestens fünf Reihen gegen Einscndnng des Vctragcs von 1 fl. ^

2 M a ^ N N . D r u l l e r , Kanzlei: Wien. Flcischmartt l«. !

(3036—3) Nr. 1901.

Executive Feilluetllngen.
Vom t. t. Bezirtsgelichte Reifuiz

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Alois

Frohm von Marburg (dnrch Dr. ttorner
in Marburg) geaen Mallhäus Bartol
von Travnit die ej.ec. Feilbielnng der geg-
nerischen, iln Gruliobuche drr Hcrrschafl
Rcifniz^ud Urb.-Nr. 1301 nnd «uk Urb.-
Nr. 1314 1i vorlommenden, gerichtlich
auf 2270 ft. vcwcrtheten Realisäten sannnt
An- und Zugehör wegen aus dein Urtheile
vom 17. Ottober 1877, Zahl 15,204,
schuldigen 57 fl. c. 8. c. bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf
den

30. August ,
27. September und
1 1 . O k t o b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, hlergerichts
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem Schii-
tzuugswerth, bei der letzten aber auch un,
ter demselbeu an den Meistbietenden hint»
angegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 2!)sten
Juni 1879.

(2650—3) Nr. 3660.

Erinnerung
an M a t h i a s D o l l e n z von Nußdorf,
rücksichtlich seine unbekannten Rechtsnach-

folger.
Von dem t. s. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den, Mathias Dollenz von
Nußdorf, rücksichtlich seinen unbelaunten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Blas Bolle von Nußdorf, Anton
Sever von eben dort, Anton Ealmlk
jun. und Dr. Den von Adelsberg die
ttöschullgsllajir ä« i>rü.l>s>. I I . Mai l87!1.
Z. 366(1, überreicht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzuug auf
den

10. Sep tember 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der Allerh. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblauden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretuug und auf deren Gefahr uud Kosten
den t. t. Notar Herrn Paul Bchljal in
Adelsberg als Curator aä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestelle!« und diesem
Gerichte namhaft macheu, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Nechtsbehelfe auch dem vcnanmcn
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
17. Ma i 1879.

(3394—3) Nr. 4613.

Executive
Nealitäten-M'steigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainb»»!!
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen deß Ant. AzlnB
(durch Dr. Mmcinger) die ercc. Berst^
gerung der dem Franz Pieman v^
Pnmölau nchürigen, Michllich auf 4119?'
geschählen Realitäten Urb. - Nr. 262 l»'°
264. Eiul.-Nr. 1207 ad Herrschaft A«
bewilliget, und hiczu drei Feilbietn»^
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de"

2 8. A u g u s t ,
die zweite auf oen

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf deu

30. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfandrealitiite>l
bei der rrstcn uud zweilen FeilbictM's
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die tticitalionsbeoingnisse, worn«"
insbesondere jeder ^icilant vor gemachle>"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ^
Licitationslommissiou zu erlegen hat, so^
die Schätzungsprotokolle und die On>n^
buchsertracte können in der diesgerichlliche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg <""
4. Jul i 1879.

(3444-3 ) Nr. 8370.

Nelicitatwn.
Vom t. t. Bezirksgerichte Ourtfelb

wird bekannt gemacht: »
Es sei über Ansuchen des Math" '

Austers^ von Videm, als ausgewiesen"
Machthabers der Anton Julius Barb"'
scheu Erbcn, wegen nicht erfüllter ^
tationsbedingnissc die Relicilatio» . "^
exec, vcräußeilen, von Franz K r a ü ^
von Weißlirchen erstandenen Realität s"
Dom.-Urb.-Nr. 13 üä Pleterjach bel"^
liget, und hiezu die Tagsatzung auf ^

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 , -,
vormittags von 10 bis 12 Uhr ^
de,n angeordnet, daß hiebei die l M l ' ,
auch unter dem Schätzwerthe an
Meistbietenden hlntangegebcn wird. ^

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld <"
18. Ju l i 1879. ^ ,

(3113—3) Nr. 49ib>

Uebertragung
exeeutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deS Josef M " ^
von Gutenberg (durch Herrn Dr- .^
in Adelsberg) wird die mit dem » e ! ^
vom 6. Februar 1879, Z. 1188, a"l si
8. Ma i , den 6. Juni und den lA^c t t
1879 angeordnet gewesene und sohl" ^ ^ c »
cxcc. Fellbietung der den, A»toN ^ ^ f
vnn Wezulal gehörigen, «erichtltcy . ,
7980 fl. bewerthete.l Realität « " d " » ^
Nr. 450 lld Gut ThurNlack '"lt
früheren Anhange auf deu

23. O k t o b e r ,
24. November und
24. Dezember 1 8 7 9 , jchts

jedesmal vormittags 10 Uhr, y'"«
übertragen. , _ Mte"

K. l. Bezirksgericht Loltsch «M
Mai 1879.
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Einladung
zum IV. R e g i o n a l .

wetmlle- u. Mnmmckt
Ul Groß-Attisch^ (Ungarn).

D>c günstigen Ergebnisse dos vorjährigen
^'^' '^/ ' '"»lnssrn den landwirthschas!!. serein
.!,", , ' / ' ? " ^omitnles, im Einvcrnchinen mil
" > Grusi-^aiiischnnihandeltzslande. zurAbhnl

' >!j M'^' IV, Negio,,al°Getreidc- und Wein-
'»arltcs. »uelcher (3721)

i , ,« " ' " " Scptcmber l«7U
^ '>ru,!.,Nnnischa in den Lolnlitätcn „zum
d i . ^ l ' ^ ^ ' ' H'Ncl,c»" stattfindet, zn welchenl
i, Is- ' ^ " " ' " ^tunomen. ,U.iiislrn<e nnd das
"'lcrciiiertc Pudlilnill höflichst eingeladen worden.
. s '."uneldttn« znr Theilnahme nimmt das
?,.,'""gtc Komile entgegen nnd versendet qegcn
^o wg ^ , Ei^^^slar len n sl, 1 ö, W, Leqi-
" attonsschc.ne. .oelche zn einer ssahrpreis-
"'»asugung a»if den Eisenbahnen Iierrchtia.cn.

^roß-Kanischa. im Jul i 1«7!1.
^as C«mit6dejj Gros, Kanischaer Getreide- und
,, Hvcillmnrttecl:
^udwfq V.Glay ina. I „ . Lenanel.

deren U r ^ . « « n d H " ^ . ft.

3htity jit fynl'cn in bcr I
Crbiiintioiivfyinftnl* fiir I

Geschlechts-Krankheiten I
von I

Med. Dr. Bisenz. I

Orbinatiun läßlich vo» l l dia'.l „, . . . «< ̂

dilamcntc vclov^t. ° >u »̂el,n Me»

WG" !>i>. 111««!»« wurde burcl, >̂» «

Nmßemn - 8ymp,
frische, ausgiebigste Qualität, erhältlich

bei

Pohl öi Tupan
(zum T e l e g r a s c n a m l ) in Laibach.

,',i»d>,'!! Im'vsllich und qeistiss geschwächl
,i„d "t'l'r d»ich riiinirsudeü >^^n^>n>!

Nnchsrankheit«», Ma„nl«sc»,»"ll«t»e,
Nerv«»,«rri<i»«nn> Vl«tvtrn<ft»!«n
:c, Il'idr», N'ivd l'nc> b«r«dm<», »lnzig
in stlner A r t «^istirindt Werk,,»!«>

Dalftldc mit sehr wichlilM nnnlo
milchcn AddÜbliuaeu vcrftyc», isl ^u

(5» sollte <Ni»mnnd versäum«», ^ ^
si<«, d<ese« »»»«dlitt» ,edrre,<»,» Werk A
fl>,!,»>e» U> lassen. 1 >^

lnni Ncichnrd öc (somft. in Wicu
I I I , , Marxergnssc l? (neben dem Sophie,,'
bade), früher fursll. Saim'schc Eisenmöbrl^

Fabrik.
Da wir die Kmmnissiunslna.er in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
hiinfia. vorgelommen, das; unter dem Na-
men unserer Firma fremdes nnd geringeres
Fabrilat verlanst lunrde, so ersuchen wir
unsere geehrten .Minden, sich von jcht ab
oiret! ail nnsere Fabril lu Wien wenden
zn N'ollen,

Solides! gearbeitete Möbel snr Talon,
p.iiüiner nnd Gärten sind slels ans Lager,
nnd verlansrn von nnn an, da die Spesen
snr die früher gehnlleten Kommissions'
lnger entfallen, zu'10''/,, Nachlaß vom Preis«
lcn'is, »,'elche» wir ans Verlangen gratis
"nd sranro einsenden. l!'»008) 104-14

,.,.,. ^ l ' ^ " ' ^ "Nb Z°n, Garantie und Probezeit.
""'.Schrotmühlen billigst. Aqenten er.mins^ (Unlr<uMuslese-Maschi„e), Häcfsel-Mafchî

I A s EISE5* BRAVAIS I
8 J Ü K f c l C T s ä {DIALYSIRTKS EISKN BRAVAIS) , 5
X> \c5^WiEK!r^V ̂  Gegen BLUTMANGEL, BLEICHSUCHT, scHW&CHt. <
^ •feLj^CTEfl^y ERSCHCEPFUNO, WEISSEN FLUS8, etc Č
# ^cflpwaPf^CTUf»» Das Eiaen Bravaia (flüssiges Eisen in concenlrirten Tropfen) v
X> t - 4 r ^ a m ä ^ f f r ^ l s l < l a s einzige welches von jeder säure frei 1st; es hai C
^ ^w£&£*W7iLL.N& weder Geruch noch Geschmack und erzeugt weder Ver- v
>0 *fXrtim^* fitqpsung noch Diarrhöe, weder Erhitzung noch Magener- <
X> T y p ^ ^ * Qlüdung; ferner ach weerzt et niemalt die Zahne. <
g Ei ilt dai ipiriinuU der eiienhaltigen Mittel, weil eil Flacott einen BSonit dinwt. 5
^ General DtpÖt in Paris, 13, rue Lafayette und in allen Apotheken. c
)O ••• hfllo aleh n r dan •«rarhrileh*» <
^ lTaekahMMagaa «ad verlange dls nrban nnfcfAhr*« Fabrik Mark«. ^
>̂  Auf frankirlcs Verlangen erfolgt Gratis Zuzcmiung einer interessanten BiO» C
^ cnure über die Blutannuth und deren Beüaudluug. «
8 (931) 44-21 Zu haben in allen Apotheken. c

Oraz.
Der Gefertigte empfiehlt den P. T. Reisenden seine elegant eingerichteten

viu-il-vi« dcin Siidbahnhose. Tramway'Haltcslclle vor dein Hanse.

Achtungsvoll

A. Daniels
(3587) 6—2 Restlluratcilr und Casctier.

GIESSHÜBLER
GIESSHÜBLER PASTILLEN K s f s s s s a s :

aii:i^JtI€II HATXONI, K4KL8BAU.

OFNER KÖNIGSBITTERWÄSSER E H S S
Yorrlit ] l l A T T O W I * W I I i I i l : - IMJOAPKNT.

^ ^ ^ ' l ' ^ 1 1 1 den Apotlioken und l\Iiiieralwiisser-Handlungeo.

E i n l a ä u n g
an die P. T, Herren

Mitglieder der t . t. Landwirthschaftsgesellschaft
zur

außerllrllentlillienOenMlnersammlung
in Laibach

am 3. September 1879, vormittags 9 Uhr.
(D ie Versammlung f indet im Gemeinderathsjaale statt.)

Z>lT!.-. K r o g r a s n r n d e r M o r t t a n d l u n g e n
bildet ein einziger Gegenstand: nämlich die Aenderung des 8 27 der Gssellschastsstawten

dahin lautend, das; der § 27 in zwei Theile: ^ und K, abgetheilt wird.
Abtheilung ä umsaszt den 8 27 der Statuten vom Jahre 18C? im vollen Wortlaute,

nnr mit der Abänderung, daft zu lauten hat:
„ I V. I n die Section für Riud- und Klcinviehzucht, dann Feld« und Wiesenbau."

Abtheilung L ist ein Zusatz zu dem § 27 der bisherigen Statuten, und hat dieser Zusatz
zu lauten:

„I I . Außer den genannten, nur durch die Mitglieder des Centralausschusses zu bilden»
den Scelioncn besteht noch eine eigene selbständige Section sür Pse r dczu ch t - A n -
ge l eg cnhe i t cn i n K r a i n . "

Die Section fungiert iu ihrem Wirlnugslreisc uach Maßgabe ihres Statutes selbstäudig.
Mi« den f. l, Staats- nnd andern Vrhörden verfehlt sie durch den (5entralausschuh, welcher
alle vorlagen oder Vorschläge dieser Section denselben nuverändcrl vorzulegen hat.

Der gesertigle (5enlralansschnß findet hierbei nur zu bemerten. daß die hier beantragte
Aenderung der Gesellschaflsstatuten lediglich eine Konsequenz des Beschlusses der Generalver-
sammlnng vom 2!<, Jänner d, I . -xl lit,, 1» des Programmes dieser Generalversammlung ist,
nach welchen die Agenden der vorbestnndenen l. l. LandesPserdezuchttommission in Kram von
einer besonderen Section der l. l . Landwirlhschaslsgesellschllsl zu übernehmen sind.

Laibach am 1<i. August 1«7U. M'. l i ) 2—2

Vom Ccntralausichussc der t. t. Landwirthschastsgesellschaft für K ram:
Dr. Carl Freiherr v. Wurzbach m. i».. Dr. Johann Blciweis m. p.,

Präsident. Selretär.

Nie Rlnlllemie für Oumle! unä Inäu^tne
in Graz

beginnt mit I N . S c p t c n i l ' c r d . p . ihr siebenzehntes Schnljnhr. Die Anstalt besteht
ans zwei Fachschulen: der laufmännischen und lnufmännischinduftriellcn, und sorsst
für gediegene theoretische nnd praNifche Ausbildung der Studierenden, Die Absol
vcnten der Alademie haben das Nccht zum Einjahrig-Freiwilligendienft, wenn sie
vor ihrem (iintrilte das Ilnterglimnasinm oder die Unterrealfchule mit Erfolg zurück-
gelegt haben. Für folchc Schüler, welchen dicse Vorbedingung fehlt, besteht ein be-
sonderer, unentgeltlicher VorbtreitmiMurö für daö FreiwiUigcncxamcn. Aus alle
Anfragen, belressend Aufnahme, Unterbringung ?c., ertheilt AnSNmsl und ausführliche
Prospectc die Direction der Aladcmic für Handel und Industrie in Graz.

l^il4) «-5 Dr. AlWcNs, Direktor.

Spitzwegerich- ,
Brust - Bonbons
zur heiluna von vnngen- und Gruftlclllen, du,len,
Kcuchhnften, (»riscitctt « Vronchiul-lUerjchlcimung.

D i , >!!,!chnyb,»f ^sl>il',<' wclche bi«
Nalü, >»,,, A<u>I>s »nd HcNt dcr leibenden
Vi „schiel Ijli^ordi in^!, schlieft du» l>i« M > « W » W > M M
he»!« »i!l>,i<2t?!iirte 0.!cl>nn,!!,s! ,n sich, der U MW?«^>

,mt> bc«> ^i!f!ii!ylr»!!)»ci»t! »!>sn ,̂ schi,ell
al« wilsia!» V!!!ds!«»s »u »sbrü .lüb !>„. V^l,rr> ^^M
d'üch bis Hrilmiss »cc belreffrnds» ei» >>^>M^^^>
lianltenOlaaiilüwnlichstlasK,!! besörl'ern. W W W ^ i ^ ^ ^ W
?n wir bli «unit!» i>c>b>>lolt <üi reine
M,!l!,,!,!g „0!, .^Ullfl NNt>
S î̂ w>-ge>ich l>aran<iien, ^ - ^ — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ,
billri! wii »m besnndere ^?/,. V 3 _ ^ ^ ^ < ' ^ , ^ » > ? ^
»enchtimg ll!is,ler lie» 6^^^i7""«<^<»^>5 /^!^»^,^^

hlildlich »sstistliflsn ' ' — ^ — —
Gchuymarls imd Unter'
schrill nm Carton, ra «ilr dann dll«ls>>„ ,<»,» «n

Victor Schmidt & Söhne,
K. k. lanOcsb Zaliriliunleu. Wcn . Mirden. Flleegass, 48.

Depots für Aaibach-. Au r l» V M m u n n , Coilditor,
und .1. «vodoäu,, Apotheker iu Laibach. (2434) 100—14

2 M - Acrscndullg auch per Postnachnahmc. ^MW

Wollstickerei, Oalanteriegejchäft nebst Vordruckerei !
! der <

in Aaibach. Oongreßplatz N^. 14. '

! Zu geehrten Aufträgen recommandicrt die mit zahlreichen und geschmackvollen <
Modellen und Monogranlmen eingerichtete ^

VoeäeuHerei !
und empfiehlt zu deu billigsten Preisen das llwhlsortiertt Lager feinster 8l ,^ei-ele,. <
nnd ^<,loll,uu«tur, alle Gattungen und SchaNierungrn vun " " " " ' , ""r«r<en vo,' .

nud Perlen, / , , ' l ru und 8«l<I«n in Spulen und Strähnen. I l l l l le i . "Nl> " l " ' . <
,mum.,olle, «wnaräl«« nnd I'olnU.t«« >«,.», 1,«^,., " " A . " ^ 5 A . <
n-.cl.ln feinster Qua i.ät ans Stahl. Nein nnd Holz. ^ ' " ^ « 7 ^

in allen Stärleu und Areite», Heiligenbilder 1
,.,o,.e, 8«rvletten nnd I o,,^,. auö Leinen, P°'M''" ' " ' ^ " " Mreoi.«e1tc Uol.» ̂

nuren wit »Her ol,n« 8tl«Ilvr«l — hochachluugsvo" ^»
Marie J>renik. j

D A - Moutierungen nnd auswärtige Anf.räge werden prompt besorgt. ^ .



I860

Bei Jg. v. Kleinmahr «: Fed. Vamberg
in Laibach isl zu haben:

Knallerbsen,
oder:

ZU sollst und mußt lachen,
enthaltend W5 interessante Anekdoten und
Schwii»ke, von zrünstlcin, Gelehrten, wie auch
von Friedrich de« Großen, Wilhelm I . und

vom Fürsten Bismarck.
Von Fr. Nabcner . 21. Auflage. 60 lr .

Mi t Vergnüge» wird mau ill diesem Buche
lesen und die ausgezeichneten Anekdoten gern
wiedererzählen. (2764)

3-M«st. gchM
Zu einem Unternehmen mit sichercnl Ulld

rentablem Erträgnis wird obiges Kapital auf-
zunehmen oder auch ein Compagnon gesucht.

Ernstgemeinte, reelle Anträge — mit
Ausschluß aller wucherischen Offerte — nimmt
die Expedition dieses Blattes entgegen und
ertheilt darüber auch nähere Auskünfte.

(3717)

(3598) koi

Uarionducl (vorm. Iio8o1uor).

Eine Schmiede
in Vanialoka, Bezirk Gottschce. nebst Wohnnnci
Keller sowie anch ganz »cucn guten Schmiede
Werkzeugen ist an einen verläßlichen Kchmic!
um den jährlichen Pachtzins von beiläufig 85 s>
zu vermicthcu. (3718) 3—

" Eilt

Tischler
für zeitweilige Hausarbeit wird gesucht in

C. Schmidts Gärtnerei
Karlst«dtcrstraf,c 2. (3720) 3-

Himbeerenabguß
aus heimischen, aromatischen Gebirge
Himbeeren in Flaschen ü, 1 Kilo Inhalt
80 kr., in kleineren Flaschen 4<) kr., verlauft

K. H' iccol i , (33«,) ^
Apotheker, Laibach, Niencrstraße.

Triester

Tnest.
Die Triester Commercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Staatsnoten wie anch
in Zwanzig-Frankcnstilckcn i l l Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (158) :«

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn m den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Z Anzeige. U
/^ Ich gebe mir hiemit die Ehre, meinen su
^ P. T. Clienten und Freunden anzuzeigen, ^
^daß ich von meiner Badereise zurückgekehrt A
/)bin und meine ärztliche Thätigkeit wieder m
^aufgenommen h«bc. Ordinatiousstundcnu)
^von « bis ̂  Uhr früh uud 3 bis 4 Uhr l^
^nachmittags. ^

^ Der gcsammten Heilkunde A

Z Dr. 5. Verl. ^
^ (3722) 3 1 Accoucheur. su

Mr Tourism.
Neisehandbiichcr für alle Länder, Gc
mäldc und photographischc Ansichtcu aui
Kraiu, Kärntcu und Steicrmark, Ton
ristcnkartcn, Pläne uud Coursbiichcr

Reiselektüre empfehlen (2«W

Iss. v. RleilnilllP' ̂  M . Nllilibei'ji
Buch und Kunsthandlung, Laibach, Sternallee

Zfiederlage
der ' (3.".0N) >

Originlll^UehjllHen
(Schwciszvcrthcilcr).

Größe I. ft. ̂ , I I . st. 2 20, I I I . sl. 2 60,
bei

G n r l KctringeT7.

Vertrauen kann ein Leidender
sicherlich zu einem Hans-und Genußmittel
haben, welches sich. wie der

Mayer'sche Iwlftjyrup,
seit 23 Jahren bewährt und von Personen
aller Etiindc empfohlen ist.

Lager bei W „ M l c t y e r , Apotheker in
Laibnch, " (K19) 2 - 1

8oll»wr/.l<>8
ohne die V«r<l»nnnpr störende Mcdicamente, V
ohne ?l»I^ollr«^nll!»»lt«Q und Nsrnsxxtü» >
rni»«s btilt »ach cincr in nnzählizen Fällen best, >
bewähtte», j l»»« u«nun lll»tl,o<lu D

>Rn^»»r«» l«7«>>Ni««««».
sowol srlMnll entstand«««: als auch noch so sehr
?«r»l t»t<, Nillurn«»»uk»<», »srvnHilvb Und

Dr. HHrtill2.iui,
Vtttglieb der meb. Facultät,

l->rb.»Nnstalt Nlcht mehr Habsburgergassc, sondern

Wien. Stadt. Seilergasft «r. 11.
Nuch Haulaussliiläq':, ^l l l^ti iren, 171»!»» 2c!

r rau? ! , , Bleichsucht, Unsruchld>!ileit, Pollnlionen,

«»»»»««»«»»« »«>>e,
eocn,.,', o n u « , u «odn« l< l«u od« <u vl«nnc», >

B r i e f l i c h d iese lbe A e ^ a n d l u n g . Clrengste >
TÜscretien verbuiqt, u«b wcrben M e d i c a «u e « i l! V
auf lUellangeu sosoit «mgcjcnbet. (ü»l l) ,:, >

^^/Gruber V ^

^/Kegelbllhl^tz
^ mit Vorrichtung zum X

/SelbstaufstelleuV
^ ohne Vnbcu. V

^ I n der mit dem Ocsieutlichkeitsrcchte autorisiertcu l.^

Pmllt-Uchr- Mil EljichmP - Ämcklt >ß
für Anaben D

lle« Kko>8 Mnülkerr in ̂ mkucl, !̂
beginnt das l, Seniester des Tchuljahrcs 187U/80 mit I ^

15. September 187l). U
Näheres enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei zugesendet ils

werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung täqlich von 10 bis 12 Uhr. ^7
Diese Anstalt befindet sich nun >n einem eigcns zn diesem Zwecke in del gcsüudesleil !^
Gegend Laibachs, in der Nähe der Vattcrmannsallec und des Tivoliwaldee, neu ^
erbauten, mit Anlagen und freien Spielplätzen versehenen Hause Nr, 6 in dcv III.
Becthoucngasse. (36<)4) 4 - 1 l^l

) ^ / ) ^ " äor vom liodou ll. Ic. Mnigtorium l l i l dulw« und Untoiiiollt mit ^ ^ ^

dogmnt. aal« I. 8omu5jtor <1o« 8einlli»lil08 187^/80 <

^ ^ am 15. ZeMiu 'ds i ' . (3713) 3 - . ?^

^ V ^ " > ^ ^ ?rossr«.mmo >voräon uut' Voi^n^on portalroi oin^ogouäot. /̂ ßff?<

Ĥ̂  ^

llznllzallung.
M 2.12. ^III'l'Ä.SV'd^^ 5MVl<̂  >!>!<'!N v<!l <!<;!<>!' l l<!>'!!> l I:> !><1l'!̂ Nl.'ll!I> A o -
W l ^c rnn ^<?^<>^n i l l I^!i,l!>!u^l l'ii!' <l>!̂  «ovv^l 1»!0!»1)^ !ll« c;o»l'
D limtt: Vc!,fs>itun^ moi!>lü> v^!«i<:Il<!!i,(!» ^<'.1>lul<!N«, >v Îc!»l!l> id i !><;> <lĉ r

H ss0>V!l,koK,c)n l)^M(1on0N^l^iuIi^u,if;c!li ii» I'.^li it 'kl-i i l l i l i^li l!^ /i(;klNl
M Ulul xul' Ni i^ icl i t , M l ^ l ^ l ' n l l l i ic l iw, ll^«« Ol̂  oiiio Wol l l l i lut i«t,, l)«i

^ i l l iwl' (<o«oll«el!ust V0i«icn«r<. xu «oili.

H 0 dc; l -1 l l i d l i l̂  1,, l , j . ^uffu«t 1870.

8eit 39 ^lllircin »tuU, mit, dum l)««l,on ^ r l ^ l ^ n llü^u^vainK. f^u^«» .>«<!« ^ ^
^lnj?onl l r»«l l l le l t<. 'n „ i x i Ver<I»n»l»fs»»tl)l '»»^e» <nw ^i'i»cUtl<,»i^knit., Vl '^to»
Z'f»n^ <!t,o) ^0^cili Itl,lt<;<»,,ß<5«tlml<:» >i»'i ^ i l m t t l - r l l o l a u l l l i l u « « . No^un(il>r« I'ol"
«uiwl! />I c>i!!i»scjll1<i!>, <I!u N!»u «itxondo I^b«»«vvl)i«o siinr«!,,

Dur /,,lv«,!'Iii„^i<s,^c, ^c'IIixl.lux!, / , » ' Il i ls,, ,j«r Ic'nl!,»ll,»! ^ „ » ^ I i l i l i i i . !,<,, -lÜ""
innown !!N<l .̂ ««^s'I-l)» tt»l^il»,I,l»lf,>l,. ^('<fs„l <Ii« inoi!-!!,«,!, I<5Il»!<!>"l<,!!l!. V<'!-^!l!!'l,!»^^"
k l io i -^ l t , . Xs',.s-, ()l>N!!>. l i iul x,ll>»«<:l!»tt!r/, lllt,« «clliulun »!!<! lissu»« VVüiulcl, ^ r u b ^
8«lli»(ln„, l i l i ux i . O!,t/.!"l»<I«W ^.U^UÜ, I,!>!,!MMM» ,II!<l Vorl««./!!,»^«,!! «̂<1<)s ^ r l , nt<'. ^

' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l n l l«r j?on <><»r«e^e») '

DiWur II>rl l» l»t <l«r ^lt ixi^o, <Ior imt^r allon im IIan6uI vorliomlNLucion 6o l '
t.»n i:u iirxtl ici ion ^w««I<«!i ^uui^nct, i«t,.

pro,8 l tl. n. w. pys flll8ol,9 sammt 6sb»-3uel,8ÄNW6l8ung. ^ ^

1H^ ,D R«l 1> ^ - > ^ « I « » I I <1 Â

^ . Noll, ^iwti.oll«!' ll. k. II<)N!0t0NMt. M6v '
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